
����� ���	� 
�	������ 
������ Der ehemalige Chef des Möbelkonzerns Schieder, Rolf Demuth, stand erneut vor Gericht. ARCHIVFOTO: DPA

���

����� ���
���� �����	

Urteil wegen versuchter Strafvereitelung

VON HUBERTUS GÄRTNER

¥ Bielefeld. Der ehemalige
Chef des Möbelkonzerns
Schieder, Rolf Demuth (75),
hat sich der versuchten Straf-
vereitelung schuldig gemacht.
Weil er sich Ende 2011 inmeh-
reren staatsanwaltschaftlichen
und einer richterlichen Ver-
nehmung beharrlich gewei-
gert hatte, Fragen zu seinem
alten Weggefährten Heinrich
Griem (77) zu beantworten,
muss er nun eine Geldstrafe
von 30 Tagessätzen à 100 Eu-
ro bezahlen.

Der Bielefelder Amtsrichter
Joachim Grunsky verkündete
gestern Nachmittag das Urteil.
Zuvor hatten sich der Ober-
staatsanwalt Ralf Günther als
Vertreter der Anklage und der
Verteidiger Tobias Eggers fünf
Stunden lang ein zähes Ringen
und teils erbitterte Kontrover-
sen geliefert. Nahezu alle ehe-
maligen Spitzenmanager, die in
den Jahren 2004 und 2005 an
den Kreditbetrügereien beim
Schieder-Konzern (Schadens-

volumen: 250 Millionen Euro)
mitgewirkt hatten, mussten in
den Zeugenstand.
Im April 2011 waren sie vom

Landgericht Detmold zu Frei-
heitsstrafen verurteilt worden,
die mittlerweile sämtlich ver-
büßt sind. Auch Demuth, der
dreieinhalb Jahre Haft aufer-
legt bekam, befindet sich wie-
der auf freiem Fuß. Er wurde
im letzten Sommer wegen gu-
ter Führung vorzeitig aus dem
Gefängnis entlassen.
Wegen Krankheit abgetrennt

hatte die Staatsanwaltschaft sei-
nerzeit zunächst das Verfahren
gegen den ehemaligen Finanz-
chef und späteren Schieder-
Beirat Heinrich Griem. Er leug-
nete seine Rolle bei den Kre-
ditbetrügereien lange Zeit be-
harrlich. Kurz nachdem das ers-
te Urteil am 22. April 2011
rechtskräftig geworden war,
wollte die Bielefelder Staatsan-
waltschaft daher Demuth als
Zeugen vernehmen, um die
Tatbeiträge Griems zu erhellen.
Doch Demuth schwieg beharr-
lich und ließ sich von aufer-
legten Ordnungsgeldern und

der Androhung von Beugehaft
weder abschrecken noch um-
stimmen. Die Bielefelder Staats-
anwaltschaft leitete erneut ein
Verfahren ein – wegen versuch-
ter Strafvereitelung.
Als Zeuge sei Demuth da-

mals „zur Aussage verpflichtet“
gewesen, erläuterte Amtsrich-
ter Grunsky. Das Recht zur
Auskunftsverweigerung habe
ein Zeuge grundsätzlich nur
dann, wenn er sich selbst we-
gen begangener Straftaten be-
lasten müsse. Dieses Recht ent-
falle aber dann, wenn – wie bei
Demuth der Fall – bereits eine
rechtskräftige Verurteilung für
die Straftaten vorliege.
Nach Ansicht des Amtsrich-

ters wollte Demuth seinen al-
ten Weggefährten „schützen“.
Er habe sich nicht auf einen
Verbotsirrtum berufen. Seine
Anwälte hatten ihm zwar ge-
raten zu schweigen. Aber De-
muth habe am 19. Dezember
2011 die klare Ansage einer
Richterin erhalten, dass er aus-
sagen müsse. „Auf die Richte-
rin hätten Sie hören müssen“,
sagteGrunsky.Esgebeaberauch

etliche Milderungsgründe. So
habe die Aussageverweigerung
nicht so große Bedeutung ge-
habt. Griem sei, nachdem er ein
spätes Geständnis abgelegt hat-
te, im Juni 2013 letztlich doch
noch wegen Beihilfe zum Kre-
ditbetrug zu einer Bewährungs-
strafe verurteilt worden. „Nor-
malerweise wäre ich im Kran-
kenhaus, aber ich möchte end-
lich mit dieser Sache abschlie-
ßen“, sagte Griem als Zeuge vor
dem Amtsgericht in Bielefeld.
Auch der ehemalige Control-
ling-Chef Andreas H. (53), der
als Erster ausgepackt hatte, ist
gesundheitlich angeschlagen.
Ex-Schieder-Finanzchef Samir
J. (49) trainiert für einen Ma-
rathon. Er lebt in Düsseldorf.
Demuth will auch die neue

Verurteilung akzeptieren. Er
sagte, er habe sich in der Ver-
gangenheit oft „geschämt“, nun
aber „genug gelitten“. Er wolle
„endlich wieder durchatmen“.
Er sei an zwei Unternehmen be-
teiligt und habe dafür gesorgt,
dass „alle Schieder-Firmen wie-
der am Netz sind“.
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Rüther schweigt / Gerlach wehrt sich

¥Münster (mika). Ulrich Rü-
ther, der Vorstandsvorsitzende
des Versicherungskonzerns
Provinzial Nordwest in Müns-
ter, soll nach demEnde der Ver-
tragslaufzeit im Dezember 2014
sein Amt niederlegen. Dies sei
„fest und einvernehmlich“ mit
ihm vereinbart worden, berich-
teten die Westfälischen Nach-
richten. Hintergrund sei die
letztlich ungeklärte „Schrau-
benzieherattacke“, die das Ver-
trauensverhältnis zwischen Rü-
ther und den Eigentümern des
Versicherungskonzerns „doch
(. . .) nachhaltig beschädigt“ ha-
be. Rüther hatte Ende 2012 ei-
nen Angriff in der Provinzial-
Tiefgarage angezeigt, die Aus-
sage aber später zurückgezo-
gen. Er habe sich selbst ver-
letzt, sagte er der Polizei.
AusAufsichtsratskreisenhieß

es gestern allerdings, eine au-
tomatische Niederlegung des
Amtes sei keinesfalls mit Rü-
ther vereinbart; andere Darstel-
lungen seien falsch. Rüther
selbst äußerte sich nicht.
Zuvor hatten Berichte über

eine bevorstehende Ablösung
von drei Provinzial-Vorstän-
den – neben Rüther sollen dem-
nach auch Personalvorstand
Gerd Borggrebe und Finanz-
vorstand Ulrich Lüxmann-El-
linghaus gehen – für Unruhe in
der Belegschaft (rund 3.000
Mitarbeiter) gesorgt. Unter an-
derem flammten Befürchtun-

gen neu auf, der Versicherungs-
konzern solle verkauft werden.
Als Urheber der Personal-

pläne wird von verschiedenen
Seiten Aufsichtsratschef Rolf
Gerlach vermutet, der Präsi-
dent des Sparkassenverbands
Westfalen-Lippe. „Die Planun-
gen, die offenbar auf (. . .) Rolf
Gerlach zurückgehen, gefähr-
den die Provinzial“, hatte Ralf
Stegner, SPD-Fraktionschef in
Schleswig-Holstein, laut Focus
gesagt. Der Sparkassenverband
Schleswig-Holstein hält 18 Pro-
zent der Provinzial, der Land-
schaftsverband Westfalen-Lip-
pe und der Sparkassenverband
Westfalen-Lippe je 40 Prozent.
Gerlach wehrte sich gegen

Vermutungen, er bereite einen
Verkauf der Versicherung vor.
Die vier Eigentümer hätten ei-
nen Konsortialvertrag ge-
schlossen, der mit Andienungs-
pflichten und Vorkaufsrechten
verbunden sei. Ein Verkauf sei
nur möglich, wenn sich alle Be-
teiligten einig seien. Weil der
Landschaftsverband sich gegen
den Verkauf ausgesprochen ha-
be, sei das Thema erledigt. Er
wiederholte, dass auch eine
Übertragung von Versiche-
rungsbeständen von den Agen-
turen auf die Sparkassen kein
Thema sei. Durch den zwei-
gleisigen Vertrieb in Sparkas-
senfilialen und selbstständigen
Agenturen erreiche die Provin-
zial höhere Marktanteile.

MARKTBERICHT

¥ Der Brennstoffhandel hat
für den Raum Bielefeld ges-
tern folgende Preise für leich-
tes Heizöl pro 100 Liter in-
klusive 19 % Mehrwertsteu-
er ermittelt:
950–1.500 l: 85,45–89,20 Ð
1.501–2.500 l: 83,65–85,05 Ð
2.501–3.500 l: 81,85–83,85 Ð
3.501–4.500 l: 80,70–83,00 Ð
4.501–5.500 l: 80,70–82,00 Ð
5.501–7.500 l: 79,50–81,45 Ð
Aufschlag für Premiumqualität
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Japanischer Hitachi-Konzern bestellt in Blomberg

¥ Blomberg (nw). Die Blom-
berger Delignit AG hat einen
Millionenauftrag aus Japan er-
halten. Das auf laubholzbasier-
te ökologische Produkte und
Systemlösungen spezialisierte
lippische Unternehmen soll 122
Hochgeschwindigkeitszüge des
japanischen Schienenfahrzeug-
herstellers Hitachi mit Böden
ausstatten. Eingesetzt werden
die neuen Züge auf Hochge-
schwindigkeitsstrecken in

Großbritannien, teilte Delignit
mit. Der gesamte Auftragswert
belaufe sich auf einen mittleren
Millionenbetrag und verteile
sich auf die kommenden Jahre.
Die ersten drei Testzüge sollen
bereits 2015 in Betrieb gehen.
„Die Delignit-System-Boden-
lösung erfüllt die hohen tech-
nischen Anforderungen für den
öffentlichen Personentransport
in Hochgeschwindigkeitszü-
gen“, erklärte Delignit.
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¥Neumarkt/Gütersloh (nw).
Der Aufsichtsrat der Pfleiderer
GmbH hat Michael F. Keppel,
bisher zweiter stellvertretender
Vorsitzender des Pfleiderer-
Aufsichtsrats, zum neuen Vor-
sitzenden des Gremiums be-
stellt. Keppel übernimmt das
Amt mit sofortiger Wirkung.
Der bisherige Aufsichtsrats-
Vorsitzende Kurt-Jürgen Kin-
zius hatte sein Mandat mit Wir-
kung zum 22. Mai niederge-
legt.
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¥ Bielefeld (nw). Die Hand-
werkskammer OWL hat ihren
Geschäftsbericht 2013 heraus-
gegeben.Die rund21.000Hand-
werksunternehmen mit ihren
155.000 Mitarbeitern, darunter
11.300 Auszubildende, haben
im Jahr 2013 einen Umsatz von
15,5 Milliarden Euro erwirt-
schaftet. Der Bericht kann auf
der Website der Handwerks-
kammer abgerufen werden:
www.handwerk-owl.de.
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¥Herford (nw). Die 40.000
Beschäftigten der Holz und
Kunststoff verarbeitenden In-
dustrie in Westfalen-Lippe er-
halten ab dem 1. September um
drei Prozent höhere Löhne, Ge-
hälter und Ausbildungsvergü-
tungen. Für die Monate Mai bis
August gibt es einmalig eine
Zahlung von 160 Euro.
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